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1. Einleitung 
 

Die Arbeitswelt ist wie die gesamte Lebenswirklichkeit der meisten Menschen in modernen 

Gesellschaften durchzogen von einem Trend hin zu einer zunehmenden Digitalisierung (vgl. 

Deutscher Bundestag 2016: 5, BSI 2015: 6, Stifterverband 2016: 6). Dies betrifft verschiede-

ne Bereiche in Wirtschaft und Industrie genauso wie in Kultur, Bildung und Freizeit, wenn 

auch in unterschiedlichen Geschwindigkeiten. Unternehmen, die im Wettbewerb mit anderen 

Anbietern stehen und mittels Innovationen wettbewerbsfähig bleiben wollen, sind angehal-

ten, eine Antwort auf die Frage zu finden, wie sie die Digitalisierung in ihren Produkten und 

Prozessen einbinden wollen. „Eine Reihe prominenter Beispiele wie KODAKs Verpassen der 

Digitalfotografie [...] oder IBMs erfolgreicher Wandel vom Hardwarespezialisten zum Soft-

ware- und Serviceanbieter [...] illustrieren die Bedeutung von Lern- und 

Anpassungsprozessen im Sinne der Wandlungsfähigkeit im Management“ (Müller/Jentsch 

2015: 100) und die Auswirkungen, wenn auf drängende Herausforderungen nicht zeitnah 

und zeitgemäß reagiert wird. Die Digitalisierung hat bereits heute zu vielfältigen Veränderun-

gen in Entwicklungs- und Produktionsprozessen, Vertriebswegen, Kommunikation, Einkauf, 

bei geistigen Tätigkeiten und den Rahmenbedingungen für Arbeitstätigkeiten geführt und es 

ist absehbar, dass der Druck aufgrund kürzer werdender Innovationszyklen steigen wird 

(Stifterverband 2016: 6). Mit Veränderungen bei Produkten und Prozessen gehen veränderte 

Tätigkeitsanforderungen und Qualifikationsbedarfe einher. So wirkt sich die Digitalisierung 

auf Beschäftigte aller Branchen und Berufsfelder aus, die sich neuen Anforderungen an ihre 

alltägliche Arbeitstätigkeit stellen müssen (Hammermann/Stettes 2016: 3). Sie sind angehal-

ten, ihre Fähigkeiten so weiterzuentwickeln, dass sie im Umgang mit neuen Technologien 

und Arbeitsprozessen Schritt halten und ihre damit verbundenen veränderten Aufgaben er-

füllen können (Ahrens/Spöttl 2015: 184). 

Vor diesem Hintergrund stehen Träger und Einrichtungen der beruflichen und nicht-

beruflichen Weiterbildung vor der Herausforderung, ihr Angebot inhaltlich, formativ und me-

thodisch weiterzuentwickeln, um neue Qualifikationsbedarfe zu decken und sich zudem als 

attraktive Anbieter zu positionieren. 

 

2. Die digitale Transformation 
 

Die digitale Transformation und die damit einhergehenden Änderungen sowohl innerhalb der 

Gesellschaft als auch in Lern- und Arbeitsumgebungen stellen die Menschen vor neue Her-

ausforderungen. Im beruflichen Kontext führen die neuen technologischen Entwicklungen in 

verschiedenen Branchen und Tätigkeitsbereichen zu erheblichen Veränderungen. Ange-
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